
Keller, Gottfried: 6 (1854)

1 Holzgeschnitzte Bilder prangen

2 Blinden Augs, gemalt die Wangen:

3 Dieses sind die toten Ehren,

4 Die vom Eigenruhme zehren!

5 Hoch vom Helme nicket jeder

6 Die vergilbte Straußenfeder,

7 So am Flamberg aufgetakelt

8 Selbstvergnügt die Puppe wackelt:

9 »ja, ich bin der große Veitel!

10 Auf der Welt ist alles eitel

11 Und am eitelsten ich selber,

12 Andre sind bescheidne Kälber!

13 Lob zu fangen, sind die Ohren

14 Reichlich groß mir angeboren;

15 Wische mir damit die Augen,

16 Wenn gerührt sie Wasser saugen!«
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